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5. November 


Aus der Provinz. 


»Tuchel, 1. November. Geſtern Nachmittag 
brach in dem an unſere Stadt angrenzenden Dorfe 
Koslinta Feuer aus, welches bei den noch vor- 

ndenen Strohdächern und ſtarkem Winde in 
ürzeſter Zeit zwei Gebäude einäſcherte. Unſere 
freiwillige Feuerwehr war mit zwei Spritzen ſo⸗ 
ort zur Stelle und verhütete in mehrſtündiger, 
| Mergifcher Arbeit eine weitere Ausdehnung des 
Feuers. 
| »Aus dem Kreiſe Konitz, 1. November. Von 
einer Ka be wurde am Montag der Beſitzer Drewß 
aus Przeſin ſchwer verletzt. Scit einigen 
Nächten hauſten auf ſeinem Boden mehrere Katzen, 
welche die ganze Nacht lärmten, ſo daß die Leute 
nicht ſchlafen konnten. Als die Thiere am Montag 
Abend wieder ihr Unweſen trieben, begab ſich der 
eſitzer mit einer Laterne auf den Boden und ſchlug 
mehrmals mit einem Stock auf die Thiere. Plötzlich 
prang eine Katze auf ſeinen Rücken, hakte ſich mit 
n Vorderpfoten in das Geſicht und biß ihn 
mehrere Male. Auf ſeinen Hilferuf eilte der Knecht 
— welcher das wüthende Thier fortriß und 


Üdtete, 

Nojenberg, 2. November. Vor einigen 
wurde der ſehr verkrüppelte, 70jährige Alt⸗ 
Gajewski aus Karraſch in einem Wäldchen 
Stradem todt aufgefunden Als 
be bereits beerdigt war, wurde die Leicke am 

olgenden Tage wieder aufgegraben und ſeeirt, 
2 das Gerücht entſtanden war, der noch rüſtige 
Mann ſei keines natürlichen Todes geſtorben. — 
eit dem l4tägigen Lohn ging vor einigen 
Tagen der Chauſſeebauunternehmer S. ſeinen zahl⸗ 
reichen Arbeitern durch. Dieſe geriethen dadurch jo 
in Noth, daß ſie hierher kamen und ſo lange hier 
lieben, bis ihnen vom Kreisbauamt ihr Geld ge⸗ 
zahlt wurde, obwohl die Kaution, die der Unter⸗ 
— geſtellt hatte, ſchon anderweitig verpfändet 
War. 


Tagen 
ſitzer 
dei 


derſel 


Rofenberg, 1. November. Auf Veranlaſſung 
N des Kreisausſchuſſes hat das Kreisausſchußmitglied 
Herr Bürgermeiſter Reim ann⸗Rieſenburg eine Reiſe 
in den Kreis Gardelegen unternommen, um 
de dort angelegten neuen Chauſſeen mit 
[Schienengeleiſen lennen zu lernen. Geſtern 
| Mlattete er im Kreistage hierüber Bericht. Nach 
lachreren Verſuchen hat der Kreis Gardelegen auf 
barberen Wegeſtrecken beſonders gearbeitete Eiſen⸗ 
ahnſchienen gelegt. Zwischen den Schienen iſt der 
Weg für die Pferde gepflaſtert; ebenſo iſt zu bei⸗ 
2 Seiten der Schienen etwas Pflaſter zum Aus⸗ 
‚gen angelegt, die Schienen ſind jo gelegt, daß 
eder Wagen mit Normalſpurweite darauf fahren 
und eventl. auch ausbiegen kann. Dieſe Wege 
werden von den Fuhrleuten mit Vorliebe befahren, 
n es ſich angenehmer als auf jeder anderen Straße 
J fährt, und die Laſt mindeſtens doppelt ſein kann. 
j ei den Wegen ſind höhere Sieigungen als 1 zu 
möglichſt zu vermeiden. Die Koſten des Neu⸗ 
W betragen 18 bis 20 Mk. für den laufenden 
h keter, alſo etwa ſoviel wie der Neubau von Pflaſter⸗ 
maßen oder Vollchauſſeen. Die Unterhaltung be- 
dägt dagegen nur etwa den vierten Theil, da ſich 


Wie Pflanzen reifen, 
Von Dr. Kurt Rudolf Krensner. 
(Nachdruck verboten) 

N In Gegenden der Erde, wo die unterirdiſchen 
5 0 aniſchen Kräfte ſich häufiger und intenſiver 
dethätigen als in unſerem Erdtheil, kommt es nicht 
ar ſelten vor, daß aus den Tiefen der Meere, 
A m weg von allen Küſten, Inſeln und Eilande 
4 Mpprfteigen. Namentlich die Sundaſtraße, deren 
5 Lahnwaſſer durch die plutoniſchen Gewalten zum 
A diwejen der Schiffahrttreibenden häufigen Ver⸗ 
1 derungen unterworfen iſt, find derartige Vor⸗ 
ommniſſe in den jüngſten Zeiten ziemlich häufig 
geweſen. Kahl und vegetationslos, mit Sand oder 
acchlamm bedeckt, ſteigt das räthſelhafte Eiland 
* geſpenſtigen Phantom vergleichbar aus der 
Nahe aber nach Jahr und Tag bietet ji) dem 
5 ſenden, der den rn Erdenfleck 
qunitten des Oceans beſucht, ein wunderſamer 

blick. Die eintönige graue, braune oder gelbe 
urbe der zuerſt ſo unfruchtbar erſcheinenden Küſte 
Be, einem üppigen Grün gewichen. Eine neue 
aus lation hat ſich angeſiedelt, welche Anfangs nur 
Abe den niederſten Arten des Pflanzenreichs beſteht. 
ie * im Laufe der Jahre ſproſſen auch höher 
2 Senifixte Pflanzen und wenn das Eiland nicht 
Ice wie es oft der Fall iſt, ebenjo ſpurlos ver⸗ 
thun udet, wie es gekommen iſt, entſteht ohne Zu⸗ 
. von Menſchenhand eine Flora wie auf den 
| ii. barten Inſeln und Feſtländern, in denen das 
j anzenreich ſeit unvordenklichen Zeiten ſeine 
Velmſtätte aufgeſchlagen hat. 

uch inmitten unſerer Kontinente findet eine 
"Same Veränderung des Pflanzenreiches ftatt. 


eos 1 


ein ſolcher Schienenweg gut hält. Zum Bau ijt 
nur ein Sechſtel des Steinmaterials erforderlich. 
Der Kreisausſchuß geht deshalb mit der Abſicht 
um, auch in unſerem Kreiſe, der in nächſter Zeit 
große Strecken neuer Chauſſeen erhält, einen Ver⸗ 
ſuch mit dieſen Wegen zu machen. Falls die Zweck— 
mäßigkeit vom Kreistage anerkannt wird, ſollen die 
neu zu erbauenden Chauſſee-Hauptſtrecken Nojen- 
berg⸗Gerswalde, Rieſenburg-Dakau und Dt-⸗Eylau⸗ 
Sumpf derartig ausgebaut werden, da dort der 
Verkehr groß iſt. 

Danzig, 3. November. Die noch unbeſtrafte 
jugendliche Verkäuferin Paulat, welche 
bei dem Fleiſchermeiſter Joſt in Stellung war, 
lernte vor einiger Zeit eine gewiſſe Frau Schi pper 
kennen, eine alte Ladendiebin, welche bereits oft 
mit Gefängniß und auch mit Zuchthaus beſtraft 
iſt. Dieſe wußte das junge Mädchen zu überreden, 
fortgeſetzt größere Poſten Fleiſch- und Wurſt⸗ 
waaren zu entwenden und ſie der Schipper zu- 
zuſtecken. Dieſer Tage nun wurde die Verkäuferin, 
auf welcher ſchon längere Zeit ein Verdacht ruhte, 
in dem Augenblick ertappt, als ſie wieder ein 
größeres Packet im Werthe von etwa 17 Mark 


für ihre „Kundin“ zurückgelegt hatte. Die aus 
achtbarer Familie ſtammende Diebin ſowie die 
alte Hehlerin wurden verhaftet. 

* Soldau, 1. November. Herr Leutnant 


Gentz, früher der 10. Kompagnie des hieſigen Ba- 
taillons des 44. Regiments angehörig, tritt morgen 
die Reiſe nach dem Kriegsſchauplatz in S ü d⸗ 
afrika als Kriegsberichterſtatter für 
ein Berliner Blatt an. Den Wiedereintritt in das 
deutſche Heer hat ſich Herr Lt. G. vorbehalten. 

* Königsberg, 2. November. Der Klempner⸗ 
meiſter Herr Baht war heute Mittag mit ſeinen 
Leuten auf dem Dache des vierſtöckigen Hauſes 
Kreuzſtraße 28 mit Reparatur der Dachrinne be- 
ſchäftigt, bog ſich zu ſehr über und ſtürzte mit 
dem Kopf voran auf die Straße herab, wo er 
auf die Kante des Bordſteins aufſchlug und ſich 
den Schädel zerſchmetterte, jo daß das Hirn heraus⸗ 
trat. Der Tod trat auf der Stelle ein. 

Memel, 2. November. Zu der Kaukehmer 
Mordaffäre meldet das „M. D.“, daß der 
inhaftirte Fleiſcherlehrling wegen Mangel an Be- 
weiſen noch am ſelben Abend wieder auf freien 
Fuß geſetzt wurde. Der überfallene Greinus iſt 
noch am Leben, jedoch ohne Beſinnung und muß 
nach Anſicht der Aerzte unbedingt der Verletzung 
erliegen, während ſeine Frau vielleicht am Leben 
erhalten werden kann. 

Bromberg, 3. November. Der hieſige 
deutſchfreiſinnige Verein hielt am 
1. November eine Sitzung ab, worin mitgetheilt 
wurde, daß der Abgeordnete für Bromberg⸗Wirſitz, 
Herr Direktor Dr. Crüger aus Charlottenburg, am 
Montag, 6. November, Abends 8 Uhr, bei Patzer 
einen Rechenſchaftsbericht über ſeine Thätigkeit im 
Abgeordnetenhauſe erſtatten werde und daß auch 
der Abgeordnete Herr Landgerichtsrath Peltaſohn 
ſein Erſcheinen zugeſagt habe. Nach Erledigung 
geſchäftlicher Angelegenheiten wurde eine Neuwahl 
des Vorſtandes vorgenommen, es wurden ge⸗ 
wählt: Stadtrath Wenzel, Stadtrath Aronſohn, 
— — 46 . ͤ ͤꝛu:F 


Arten, deren Heimath im fernen Aſien und Amerika 
liegt, erobern ſich ihr Terrain, ohne daß Jemand 
fie abſichtlich in den fremden Boden akklimatiſirt 
hat; die Pflanzen beſitzen alſo Mittel zum Reiſen; 
ſehen wir daher einmal genauer zu, wie es ihnen 


gelingt, dieſe manchmal ſehr bedeutenden Entfer⸗ 


nungen zu überwinden und Hinderniſſe zu über⸗ 
ſteigen, welche für die ſo leichtbewegliche Thierwelt 
vielfach unbeſiegbar ſind. 

Um ihren Samen auf kurze Diſtanzen zu über⸗ 
tragen, beſitzen viele Hunderte von Pflanzenarten 
beſondere Schleudervorrichtungen, welche den Samen 
und die Früchte bis zu 15 Meter und darüber 
fortzuſchießen vermögen. Am bekannteſten in dieſer 
Beziehung iſt der Schießapparat der Eſelsgurke, 
Eeballium Elaterium, einer auf der Erde kriechen⸗ 
den Pflanze aus der Familie der Cucurbitaceen, 
deren kleine, länglich-eiförmigen, behaarten Früchte 
von Wallnußgröße, wenn ſie reifen, ſich von den 
gekrümmten Stielen ablöſen. Aus der dabei ſich 
bildenden Oeffnung wird durch gewaltſame und 
momentane Ausdehnung einer an der inneren 
Gurkenwand befindlichen, ſtark geſpannten Schicht 
der Samen der Frucht mit Heftigkeit herausge⸗ 
ſprizt. Auch die Schleudervorrichtung des überall 
wachſenden Rührmichnichtan⸗ Impaticus Nolitan- 
gere, welches aus einem an Samen angewachſenen 
Schwellgewebe beſteht, dürfte Jedem bekannt ſein, der 
mit offenen Augen für die ihn umgebende Natur 
je durch Feld und Wald geſtreift iſt. 

Bei dieſer Ausſaat handelt es ſich nur um 
kleine Entfernungen in der Nähe der Mutterpflanze. 
Um größere Strecken zu überwinden, bedienen ſich 
die Pflanzen anderer Hilfsmittel und zwar zunächſt 
des Waſſers. Manche von ihnen öffnen ihre 


Rechtsanwalt Baerwald, Rendant Roſenfeld, Stadt⸗ 
rath Teſchuer, Geheimer Juſtizrath Jenſch, General⸗ 
agent Jahnke, Kunſtſchloſſermeiſter Müller und 
Vorſteher der Gewerbebank Holtz. Der Vorſitzende 
widmete den verſtorbenen Mitgliedern, Herren 
Gutsbeſitzer Karl Hempel und Malermeiſter Emil 
Wetzel, einen warm empfundenen Nachruf. 

Aus der Provinz Poſen. Die geplante 
O b ſtbau⸗Ausſtellung für die Provinz 
Poſen findet infolge der allgemeinen Obſt⸗Mißernte 
in dieſem Jahre nicht ſtatt. 


vermiſchtes. 

— Zu der Valentiniſchen Mord⸗ 
affäre berichtet die „Voſſ. Ztg.“, die Vermu⸗ 
thung, daß die bei einem Einbruch in Rixdorf ver⸗ 
hafteten Arbeiter Zimmer und Krauß bei der Er⸗ 
mordung des Bildhauers Valentini betheiligt 
geweſen ſeien, beſtätige ſich ebenſowenig, wie die 
Annahme, daß der Mord nicht von zwei, ſondern 
von vier Perſonen verübt worden ſei. 

Uebertrieben iſt die Nachricht von der 
Verſtümmelung einer Ringergruppe in Potsdam. 
Ein Kind wollte ſich beim Ueberſteigen an dem 
Gruppenbild feſthalten und hat ſo den Abbruch des 
ſchon ziemlich verwitterten Steines herbeigeführt. 

Breſſnire (Departement Deux-Sévres, 
2. November. heute früh 2 Uhr ſtießen auf 
Bahnhof Thouars zwei Eiſenbahnzüge zu: 
ſammen. Zwei Mann des Zugperſonals wurden 
getödtet, zehu Perſonen ſchwer verletzt. Dem 
Deputirten Cunéo d' Ornano, welcher ſich unter 
letzteren befindet, wurden beide Beine abgefahren. 

Krieg und Mode. Unter den Mode⸗ 
damen Londons macht ſich in auffallender Weiſe 
die Tendenz bemerkbar, der Kriegsſtimmung auch 
in ihrer Kleidung Ausdruck zu geben. Schon vor 
Beginn des Krieges war Scharlachroth die Lieb⸗ 
lingsfarbe der Damen, aber jetzt iſt ein noch ſchrei⸗ 
enderes Roth die Farbe des Tages geworden. Am 
meiſten „ſmart“ iſt das volle Heeresroth. Man 
bemüht ſich eben nach Kräften, die Toilette den 
Regimentern, die dieſe Farbe tragen, anzupaſſen. 
Kindermund. Wir leſen im „Münch⸗ 
hauſen“ folgende niedliche Kindergeſchichte: Bob 
hat das Lied „Der Gott, der Eiſen wachſen ließ“ 
gehört und will nun von ſeinem Kindermädchen 
durchaus wiſſen, was für eine Art Gott es iſt, der 
Eiſen wachſen läßt, denn von ſo einem Gotte hat 
der Junge noch nie gehört. Das Mädchen kann 
ihm die ſchwierige Sache nicht erklären, und deshalb 
wird die Mama herbeigerufen. Sie nimmt den 
Schelm vor und und ſagt ihm: „Siehſt Du, Bob, 
das iſt derſelbe Gott, zu dem Du jeden Abend 
beteſt, der dich ſo ſchön ſchlafen und artig ſein 


läßt? — — „Ach jo“, unterbricht Bob ſehr 
enttäuſcht die Erklärung „der gewöhnliche liebe 
Gott!“ 


Ein merkwürdiger Diebſtahl iſt in Wien 
ausgeführt wordeu. Diebe haben das Stationsgebäude 
der Straßenbahn-Geſellſchaft ſeines Zinkblechdachs 
im Ausmaaße von 50 Quadratmetern beraubt. Die 
That geſchah in der Nacht. Von den Dieben 
fehlt jede Spur. - 


Früchte nur bei Regenfall, wie die bekannte Je⸗ 
richoroſe und verſchiedene Veronikaarten, damit das 
fallende Waſſer die Samen aus ihren Umhüllungen 
auslöſeu und fortſpülen kann, um ſie auf anderem 
Erdreich wieder abzuſetzen. In dem tiefen Waſſer 
der Flüſſe und Meere ſinken freilich viele dieſer 
Früchte und Samen unter; andere aber — und 
zwar befinden ſich darunter Nährpflanzen, welche 
für den Tropenbewohner ſehr wichtig ſind — be⸗ 
ſien Schwimmvorrichtungen, welche ſie zu dem 
längſten Aufenthalt an der Oberfläche des Waſſers 
befähigen. So können ſich die Früchte vieler 
Palmenarten wie z. B. die Kokosnüſſe, weil ſie 
eine luftführende Schicht in ihrer Umhüllung be⸗ 
ſitzen, wochen- und monatelang ſchwimmend erhalten 
und es unterliegt keinem Zweifel, daß tauſende von 
Koralleninſeln und Atolls d. h. die ringförmigen 
Riffe des polyneſiſchen Archipels, auf denen für 
den malayſchen und papuaner Eingeborenen nicht 
die geringſte Verlockung zur Landung war, ihre 
Palmenvegetation durch Früchte erhalten haben, 
welche die Meeresſtrömungen an den Strand ge⸗ 
trieben haben. Auch die Früchte unſerer einheimi⸗ 
ſchen Seeroſen beſitzen die Fähigkeit, weite Strecken 
ſchwimmend zurückzulegen und zwar bildet die gelbe 
Art fleiſchige Samenkapſeln, welche nach ihrer Ab⸗ 
löſung lange durch Wind und Strömungen um⸗ 
hergetrieben werden und während ſie dabei durch 
Fäulniß zerſtört werden, die herausfallenden Sa⸗ 
menkörner über eine weite Fläche verſtreuen. Bei 
der weißen Seeroſe hingegen beſitzt jedes einzelne 
Samenkorn eine eigene Schwimmvorrichtung, welche 
in einem mit Luft gefüllten Sack beſteht. 

Häufiger noch als das Waſſer dient der Wind 
dem Transport der Pflanzen. 


Ein typiſches Bei⸗ 


Van Hans Kraemers politiiher Kulturgeſchichte „Das 
XIX. Jahrhundert in Wort und Bild“ 
(Deuiſches Ve lagshaus Bong & Co., Berlin W., 60 
Lieferungen à 60 Pfg.) iſt in dieſen Tagen bereits die 
40. Lieferung zur Ausgabe gelangt, ſodaß ſchon in wenigen 
Wochen auch der II. Band des großangelegten Werkes 
komplett vorliegen wird. Das neue Heft enthält neben 
einer intereſſanten Ueberſicht über di „Nenaiffance in der 
Baukunſt“ den Anfang einer aus gezeichneten Darſtellung 
der Malerei im zweiten Drittel des Jahrhunderts, der eine 
Fülle vortrefflicher Reproduktionen der berühmteſten und 
charakteriſchen Gemälde jener Periode beigegeben iſt. 

Ueber techniſch verwendbare Gaſe 
findet ſich aus fachmänniſcher Feder ein ſehr intereſſanter, 
werthvolle Fingerzeige enthaltender Aufjag in dem ſoeben 
erſchienenen Heft VIII der allgemein beliebten Familien⸗ 
zeitſchrift „Für alle Well“ (Deutſches Verlagshaus 
Bong & Co., Berlin W 57. — Preis des Vierzehntags⸗ 
40 Pf.) Der Kleingewerbetreibende beſonders wird aus 
jenem Artikel mancher l ür ihn in hohem Grade nützliches 
Material ſchöpfen. Von beionderer Reichhaltigkeit zeigt ſich 
wieder die künſtleriſche Ausſtattung. Farbige Blätter und 
ſchwarze Illuſtrationen, in feinſinniger Weiſe zuſammen⸗ 
geſtellt. findeu ſich da in brillanter Ausführung. 

Nährſalzdüngung für Zwergbäum e. Nach 
einer Mittheilung im praktiſchen Rathgeber hat Dr. Hedemann 
ausgezeichnete Erfolge erzielt an Bäumen die er mit Nähr⸗ 
ſalz P. K. N. drr Chemiſchen Fabrik vormals H. u. E. 
Albert in Biebrich a. Rh. gedüngt hat. Er gab 4 gr dieſes 
Düngers auf 1 Liter Wiſſer und erzielte Birnen der Sorte 
Pitmeſtons Herzogin bis zu 650 gr an Gewicht. 


Amtliche Kotirungen der Danziger Börje. 
Freitag, den 3. November 1899. 

Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden außer 
den notirten Preiſen 2 M. per Tonne ſogenannte Factorei · 
Proviſion uſancemäßig vom Käufer an den Verkäufer vergütet. 
Weizen per Tonne von 1000 Kilogr. 

inländiſch hochbunt und weiß 756-788 Gr. 146 bie 

150 M. bez. 

inländiſch bunt 679— 756 Gr. 132—144 M bez. 

inländiſch roth 760—777 Gr. 144146 M. bez. 
Roggen per Tonne von 1000. Kilogr. per 714 Gr. 

Normalgewicht. 

inländiſch grobförnig 714 — 744 Gr. 136— 137 M. bez. 
tranſito ſeinkörnig 714 — 726 Gr. 102—103 M. bez. 
Gerſte per Tonne von 1000 Kilogr. 

inländ iſch große 662—686 Gr. 133—140 M. bez. 
Hafer per Tonne von 1000 Kilogr. 

inländiſcher 116—120 M. bez. 

Rübſen per Tonne von 1000 Kilogr. 

tranſito Sommer: 162-181 M. bez. 

Kleie per 50 Klgr. Weizen⸗ 4,15 —4,40 M. bez 

Roggen: 4.42½ M. bez. 

Der Vorſtand der Producten⸗Börſe. 


Rohzucker per 50 Kilogr. Tendenz: ſtetiger, Rende⸗ 
ment Sd. Tranſitpreis franco Neufahrwaſſer 8,92½ Mk. 
incl. Sack Gd. 

Der Börſen⸗Vorſtand. 


Amtl. Bericht der Bromberger Handelskammer. 
Bromberg, 3. November 1899. 

Weizen 144—148 Mark, abfallende Qualität unter Notiz. 

Roggen, gefunde Qualität 132 — 138 Mk., feuchte ab⸗ 
fallende Qualität unter Notiz. J 

Gerſte 124— 128 Mk. Braugerſte 130—140 Mark. 

Hafer 120—126 Mk. 

Futtererbſen nominell ohne Preis. — Kocherbſen 
140-150 Mk. 


— 
Für die Redaction verantwortlich: Carl Frank, Thorn 


ſpiel hierfür iſt eines der häufigſten Unkräuter 
unſerer Wieſen, Felder und Raine, die allbekannte 
Butterblume oder Löwenzahn (Taraxacum), deren 
mehr als federleichte, in Form einer lockeren Kugel 
gruppirte und mit ſeinen Haarbüſchel verſehenen 
Früchte durch den letſeſten Windhauch oder An⸗ 
blaſen ſich loslöſen und davon geführt werden. 
Andere Pflanzenfrüchte, wie diejenigen des Ahorns, 
tragen flügelförmige Fortſätze, welche das Schweben 
in der Luft erleichtern, andere wieder blaſenförmige 
Hüllen oder eine Umhüllung von feinwelligen 
Flocken wie die Samen der Pappeln und Weiden 
und wieder andere beſitzen dank ihrer Leichtigkeit 
und kugeligen Geſtalt, die Fähigkeit, durch den ge⸗ 
ringſten Antrieb des Windes auf dem Boden fort⸗ 
zurollen. Einen beſonders ſeltſamen Anblick ge⸗ 
währt die in Länderu mit Steppencharakter häufig 
beobachtete Windhexe oder Steppenhexe. Wenn nach 
der anhaltenden Trockenheit des kontinentalen Som- 
mers in den ungariſchen und ſüdruſſiſchen Ebenen 
die Vegetation verwelkt und verdorrt iſt, löſen ſich 
ganze Pflanzenvaſen namentlich von vielveräſtelten 
Pflanzen deren Pfahlwurzel abgeſtorben iſt, wie 
die Gundelien und Plantagineen, vom Boden los 
und ballen ſich zu oft einen Meter und darüber 
meſſenden Kugeln zuſammen, welche von der 
Windsbraut getrieben, dank ihrer Leichtigkeit und 
Elaſticität in wahnſinnigen Springen über das 
weite Blachfeld tanzen und in dem Volksaberglau⸗ 
ben der Bewohner eine große Rolle ſpielen, die 
in ihnen eine zur ruheloſen Wanderung verurtheilte 
Menſchenſeele ſehen. . 


(Schluß folgtg.) 
— 


Er 


* 
2 
. 

£ 
> 


4 Klaſſe. 


(Ohne Gewähr. A. St.⸗ 


82 (500) 2027 114 381 
321 581 914 5081 
868 89 (500) 6052 102 98 415 
500) 8007 105 22 43 238 (300) 72 322 
1 209 68 316 (300) 525 715 61 816 90 
10012 57 60 79 146 409 11273 363 
0) 512 729 31 879 90 980 (1000) 


23 47 758 848 13961 6? 236 684995 


423 59 81 671 750 3% 31 15207 37 82 97 


908 76 16952 226 587 631 &3 700 64 888 
274 323 (1000) 465 762 94 831 77 18009 1 
250 480 564 648 835 921 1901489 
720 82 90 837 

20005 117 79 (500) 83 205 420 (500) 45 


26127 49 530 852 965 (1000) 27053 137 68 88 222 82 
35 70 201 94 613 96 705 
21 41 82 846 29 25 203 6 315 59 489 581 836 

709 829 905 


32119 40 3 


303 493 841 906 28019 122 
30019 36 321 424 560 613 
(1000) 66 539 892 939 42 
74 (1000) 200 595 771 897 
22 49 (300) 92 993 
36154 264 562 69 615 701 83 913 


34157 377 92 


37160 


37 101 705 20 (3000) 856 75 (3000) 903 38113 62 
(3000) 219 312 488 502 (300) 23 81 602 70 786 963 


39076 (300) 119 7: 

40:56 487 93 
218 45 560 661 76 87 822 
719 77 


> 74 305 81 522 728 866 
23 606 849 931 39 

42012 13 
43023 


826 93 


46134 201 38 90 573 


505 607 756 
431 55 551 785 809 
746 972 47052 177 207 598 771 (1000) 802 
48052 658 (500) 708 52 915 57 92 99 
6 2 800 

50% (3000) 20 


287 


51172 318 41 421 26 795 866 915 59 78 (300) 
38 (300) 510 


(3000) 501 63 79 727 (300) 83112 316 


(300) 949 59 54171 205 86 (3000) 341 
(00) 937.44 61 55709 584 675 
252 405 554 58 


272 


7 3 867 


60007 163 78 (2300) 274 423 
61313 51 683 840 929 


(1000) 
49 (500) 836 51 931 94 64000 117 45 80 
862 65013 113 77 246 301 62 473 523 


202 4 (500) 355 80 560 827 81 600) 67008 (500) 395 
68011 139 (300) 68 269 342 
(1000) 


708 (3000) 


436 540 606 772 92 957 
80 440 92 505 11 676 91 726 821 
69121 226 326 521 50 (300) 632 759 

70043 69 136 327 561 631 44 
66 979 71286 (500) 479 719 28 40 44 
96 247 310 22 582 602 812 998 
850 417 902 55 74056 114 (300) 
631 (1000) 741 (3000 


268 335 


78041 345 461 66 
500 65 703 805 96 


530 56 776 80 97 


89 498 511 (300) 40 91 661 740 910 82352 
83165 204 425 84000 
85263 323 42 510 636 67 811 905 73 76 


580 601 768 804 87238 599 821 54 920 71 72 


293 336 443 753 807 960 
87 725 844 0 

90022 (500) 141 289 468 800 956 
481 575 84 747 97 


51 745 876 
80 879 918 

100115 208 
(5000) 77 
44 971 
906 103151 439 (500) 658 (1000) 700,48 


73 (500) (3000) 


302 


971 74 90 (1000) 104071 342 415 676 (3000) 91 746 
(1000) 105193 284 304 536 55 829 983 106007 (1000) 


96 117 54 320 92 
(500) 


33 68 (1000) 512 16 660 


79 (500) 440 634 776 
110124 219 612 847 61 
49 (1000) 818 67 
54 (3000) 787 996 
114080 194 510 24 602 706 61 802 903 


Zu Folge Verfügung vom 1. No⸗ 
vember 1899 iſt an demſelben Tage die 
in Thorn errichtete Handelsniederlaſſung 
des Kaufmanns Wladislaw Grob- 
lewski ebendaſelbſt unter der Firma 

W. Grobiewski 
in das dieſſeitige Handels- (Firmen-) 
Regiſter unter Nr. 1054 eingetragen. 
Thorn, den 1. November 1899. 


Kömaliches Amtsgericht. 
Bekanntmachung. 


Die Erhebung des Schulgeldes für die Mo⸗ 
nate Oktober, November, Dezen ber er, wird 
in der Knaben⸗Mittelſchule 
am Mittwoch, den 8. November, 
von Morgens 8 Uhr ab 
in der Hö eren und Bürger- 
Töchterſchule 
aum Donnerſtag, den 9. Novbr., 
von mio gens 8 Uhr ab 


erfolgen. 
Thorn, den 4. November 1899 


Der AMagiſtrat 


Polizeiliche Bekanntmachung. 


Nach Weihe long des Königlichen Artillerie- 
D pots werden vom 6. d. Mis. ab im hie ſigen 
Laboratorium Raketenhülfen abgebrannt 
werden. Beim Uobeennen entſteht ein hoeher 
Feuernrahl, eine große Rauchwolke und ein 
Geräuſth ähnlich dem des usſtrömenden 
Dampfes einer Lokomotive. 

Thorn, den 3. November 1899. 


Die Polizei⸗Verwaltung. 3 


ES REES Pc 
Es ist unmöglich, 


sich ohne Erfahrung eine Vorstellung von 

den unvergleichlich.n Wirkungen gegen 

alle Hautunreinigkeiten, Ausschläge ste. 
der 


Ueberfettete Theerschwefel-Seife 


Marke: Dreieck mit Erdkugel und 
Kreuz von Bergmann & Co. Berlin N. W. 
v. Frkt, a. M zu machen. Preis pr. Stck. 
50 Pfg bei J. M. Wendisch Nachf. 


genug von 3 Steben und Bubebör 
zu vermiethen Neuſtädt. Markt 24 


201. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 
Ziehung am 3. November 1899. (Vorm.) 
Nur die Gewinne über 220 Mk. ſind in ee beigefügt. 
431 524 32 54 89 659 73 767 1011 150 (300) 304 
(5000) 17 (3000) 449 555 57 631 774 828 (300) 943 
439 545 691 741 875 
94 148 89 229 315 (300) 21 443 95 527 770 73 
133 (300) 275 83 399 414 700 46 
544 82 737 849 947 
7092 173 99 222 23 (300) 713 (300) 23 84 860 904 49 


79 1300) 
12209 410 48 


4 20 911500) 
507 44 


35055 367 (500) 465 772 926 


41046 71 131 59 
186 459 61 513 
32 89 187 95 247 416 67 
54 99 775 851 90 44102 35 (1000) 243 


572 601 79 (3000) 797 594 


56064 207 70 82 87 
5 643 719 57 910 57177 216 406 85 502 
73 322 83 429 49 79 868 89 967 591255 


524 60 790 873 
62012 30 89 (300) 104 231 


558 742 98 824 945 (1000) 63252 91 722 37 


73037 


51 74 917 40 75207 
416 77 (300) 591 7/4 21 76223 565 751 979 92 77006 
194 220 77 495 500 617 702 868 (3000) 967 (300) 
79018 424 31 


80127 339 (300) 503 29 636 749 809 973 81014 247 


89122 274 380 412 529 603 


91003 10 208 64 
92022 47 156 215 (300) 96 413 29 
33 47 943 76 983122 333 444 81 600 11 (1000) 783 88 
812 (3000) 96 969 94049 91 117.39 67 219 25 46 333 
54 490 569 681 843 903 95267 400 508 45 (500) 629 
72 95 726 92 956 96228 44 320 603 (500) 
323 411 532 726 55 92 869 79 (300) 947 98012 84 613 
99058 70 104 12 352 406 37 529 (300) 742 


446 
101049 75 167 214 331 410 607 50 65 836 
102060 185 283 331 33 512 708 (300) 855 68 


107106 279 (300) 304 (500) 478 647 837 90 98 
108440 70 688 758 79 831 (300) 974 109129 86 245 


111368 80 83 427 84 544 
112168 78 79 (500) 342 (10000) 71 
113297 325 97 424 606 90 814 
115501 42 96 


83 107 30 75 295 
851 929 119253 85 3 


3029 
4211 


718 859 86 95 128092 


522 790 851 
957 (1000) 


427 


123 223 
309 99 (500) 468 5 
70 731 74 13412 
135021 40 83 180 


14913 256 593 631 733 
80 800 18287 
ne (300) 138237 (300) 
17074 108 | 514 (300) 35 54 82 827 926 d4 
656 90 | 400 41 (1000) 835 
58 602 (500) 557 660 800 (10 000 72 


0 „ 3 158 
55 68 864 97 05 2100 106 256 401 9 595 6325 88 n 1 0056 158 
752 826 98 954 22102 309 14 16.62 65 510 32 28073 | Sina aen 3 
106 314 96 (1000) 428 31 (3000) 604 (1000) 783 588 732.808 147105 93.0299 
2 953 24691 813 25168 214 40 528 38 602 789 974 588 732 808 9.33 02 242 


150597 592 (500) 620 730 13 
938 ( 151024 57 (3000) 
513 676 705 836 
950 133019 150 223 42 
951 154051 297 
156072 348 415 (500) 91 (C00) 
955 80 157074 (800) 119 61 
(500) 79 600 786 827 954 
(500) 755 
80 518 78 

160011 141 72 98 447 
161134 49 336 739 865 
760 66 883 926 


31162 465 
3021 (3000) 
494 691 701 
207 72 


308 


56 


162 


169082 104 (300) 222 67 3 


52123 
715 808 979 38 
624 59 041 53 
(1000) 695 705 815 16 
97 971 


405 21 821 


(300) 61 810 
124 24678 3ʃ 

76 950 (300) 88 
24 97 


99 55 750 


94 489 540 
66135 94 


181157 79 23 
182140 (1000) 311 67 517 
65 89086 935 
72 1842 638 (300) 51 
160 2082 
186006 
187051 


25 993 96 62 
55 56 
72044 178 
121 25 201 
77 426 537 


310 20 


274 (300) 


189075 141 204 339 49 84 405 
40 48 


503 093 831 33 41 43 75 98 919 
792 869 915 193116 291 3 
940 92 97 194137 248 

195257 95 535 642 59 771 955 
535 6652 


605 884 909 


86107 235 
88079 2008 73 (1000) 
201009 (500) 14 231 425 507 39 
(500) 363 (300) 413 801 51 


110 92 95 245 347 791 999 


(1000) 
39 48 54 803 17 38 (500) 60 
209068 250 339 485 (3000) 99 

210268 446 881 (500) 84 
212048 51 85 89 (3000) 120 
59 81 738 826 91 93 


97204 22 


600 756 
517 51 (1000) 684 809 75 
546 705 95 870 936 217011 159 
402 43 74 628 760 939 
(500) 71 537,40 44 993 
834 46 


834 80 92 


(3000) 991 


96 (500) 1501.17 639 57 
79 (1000) 


(300) 634 843 935 116122 48 361 691 112091 94 
150 221 321 416 500 604 32 714 948 58 
315 (3000) 27 42 546 57 59 776 

513.724 82 ; 

120019 103 39 83 243 52 55 321 558 99 868 121154 
(300) 327 (300) 434 (300) 44 122211 98 333 412 863 
903 28 123191 221 392 (3000) 530 80 728 805 9 978 
124041 207 (300) 343 (500) 45 62 (500) 619 795 960 
84 125181 536 46 630 824 (500) 
(500) 94 710 127031 67 163 249 (500) 53 373 474 554 

190 372 596 837 47 
333 547 675 734 42 77 (3000) 99 

130063 90 (500) 109 244 326 655 (300) 933 34 131001 
(500) 56 331 92 416 691 952 
2 (3000) 978 
44 585 98 793 817 (300) 50 90 919 


507 896 137175 98 249 71 352 415 30 584 617 745 80 
402 667 


140020 186 639 821 23 74 (300) 
142087 (300) 179 211 51 
143242 (300) 


303 24 44 55 483 635 760 72 
32 (500)) 50 141 71 278 403 28 96 


(300) 957 66 148266 410 (300) 503 21 23 
47 96 525 42 83 (1000) 718 3000 955 64 


200 
152185 281 88 
581 617 728 56 (500) 99 861 
787 92 821 40 926 


535 


158033 


86 500 48 685 840 955 
5 


163 32 37 107 288 (500) 571 75 097 


581 705 49 

170188 (15000) 312 38 68 759 891 92 784 171018 
43 52 54 60 108 24 216 21 31 303 420 (3000) 56 595 
172071 (300) 256 405 (3000) 531 43 
173168 (500) 224 362 75 455 64 557 
174146 82 316 34 542 890 
175 81 (3000) 170 91 216 308 14 34 412 
27 769 80 95 (500) 847 95 903 25 176216 79 328 109 
23 87 917 46 
509 45 86 626 90 

178091 00) 106 3000 59 400 505 
179272 305 724 879 958 67 (300) 71 (3000) 
180015 162,248 66 359 440 91 837 97 
334 422 63 533 36 


183022 41 172 275 
766 935 
386 444 63 (500) 66 (3000) 
468 9% 730 (300) 819 979 (1000) 
143 (300) 94 509 54 639 (500) 774 (3000) 0 
188000 11 203 (500) 9 14 377 434 637 (1000 826 945 


190035 80 137 422 517 51 608 836 (500) 988 191015 
42 73 


OR A 5 25 83 87 (1000) 933 197159 21: 
30 (500) 533 615 707 914 22 (300) 920 63 (1000) 198204 13 85 
199083 103 307.479 550 719 (500) 47 86 828 936 
182.287 


3. (300) 675 778 81 916 
4 524 


976 (1000) 
47 94 402 572 647 94 (500) 782 821 64 (500) 
205054 277 600) 330 66 
401 583 600 86 206040 246 (3000) 482 

76 85 95 (500) 253 39 oh 70 
74 923 


211003 
248 96 366 409 68 555 
213035 253 813 71 214017 
455 (300) 561 651 896 984 215035 75 171 257 65 83 52 860 942 
216117 22 


218051 54 159 275 400 49 
219041 87 211 532 61 724 


220180 215 440 79 886 221028 (1000) 117 36 354 
588 (3000) 90 609 892 222046 67 140 53 218 (1000) 
27 (500) 309 36 67 482 651 81 86820 905 223151 228 
767 840 988 224177 230 650 
(3000) 753 225026 27 70 151 341 488 (300) 534 63 


118005 20 


126124 357 561 


628 84 718 


120186 95 471 644 894 


69 516 95 627 812 984 

(1000) 644 947 
10043 715 831 

53 681 87 12158 432 


> 


58 132017 247 
133191 237 339 58 


136006 236 350 457 


55 852 


752 896 139002 408 
141167 384 (1000 

FOR: 00 8 rn: an Penn 
200 440 68008802, 600 705 
383 497 


592 684 


76 


3 298 475 A 


71 82 414 500 793 850 
986 149417 
70 (5000) 876 79 98 


355 (300) 463 69 
118 661 724 99 


647 63 67 


872 89 905 
100 97 210 26 33 403 
89 140 (3000) 
30081 87 161 212 
857 (1000) 996 


1 rer 85 
155075 543 782 


997 
237 


92 (300) 09 790 940 62 
63 453 (3000) 693 751 
54 76 594 8151931 


122 (300) 276 
159324 43 418 96 573 (1000) 78 624 69 729 


39 61 461 63 


177005 70 79 


633 724 940 59044 6 
(3000) 2 835 71 „ 


70 74 759 807 80 


8 447 


933 50 300) 
39 714 23 828 922 
5 65 (3000) 724 43 
3 566 79 8.0 51 904 
99 185065 92 
614 876 989 


95 515 623 866 983 


67099 126 45 270 98 36 


(300) 64 534 81 933 


38 192071 276 419 29 
77 524 609 702 92 


2 55 463 597 799 883 737 63 88 822 ; 
196171 256 363 401 48 633.966 86 «9108 
2 03 ‚826 80174 77 93 217 20 


80 605 731 76 805 21 
(1000) 494 (300) 713 33 
919 32 36 43 (300) 82 
83143 116 78 213 855 

85 87 738 865 (1000) 9 


666 766 879 
54 724 943 202206 75 
203201 61 302 
204009 


207078 139 
502 611 18 
208266 (500) 
749 813 67 85 

218 306 517 


597 92046 102 58 222 
383 407 774 844 57 62 


9 e 
896 97 678 876 930 57 
109 


205 305 495 
75 (3000) 297 (1000) 


65 (300) 
916 


(300) 626 706 912 
375 88 932 
109261 351 439 (500) 
813 62 


Zwangsverftrigtrun. 


Tienftaa, den 7. d. Mts. 


Vormittags 10 Uhr 
werden wir vor der Pfandkammer am 
hieſigen Kgl. Landgericht 
6 ſilberne Löffel, 1 Scheiben⸗ 
büchſe, 1 Jagdgewehr, 1 
Teſching, 1 Pult, 1 Fahrrad, 
3 Sophas, 2 Vertikows, 1 
Plüſchgarnitur (1 Sopha, 2 Seſſel) 
1 Damenſchreibtiſch, A Wiener 
Stühle u. A. m. 
öffentlich meiſtbietend gegen baare Zahlung 
verſteigern. 
5 Hehse, Klug, 
Gerichtsvollzieher. 
Oeffentliche 
Verſteiger ung. 
Freitag, den 10. November, 
von 10 Uhr ab 
werde ich vor der Pfandkammer des 
hiefigen Landgerichts für Rechnung wen 
es angeht, gut erhaltene Möbel als 
1 Pianino, I eiſernes Geld⸗ 
ſpind, 1 Sopha mit Seſſel, 3 
mahagoni Kleiderſpinde, 1 
Gen Kleiderſchrank, I großer 
Pfeilerſpiegel mit Konſole, 1 
Vertikow, 2 Wandſpiegel, 1 
Sopha: und 1 Ausziehtiſch, 


Teppiche, Regulateure u. Am. 


beſtimmt gegen Baarzahlung verſteigern. 
Nitz, Gerichtsvollzieher 


Todesfalles 


wegen find einige Grundstücke, Kl Mocker 
nahe der Stadt, darunter ein gutes Garten⸗ 
e 2 5 vorzüglich zur Gärtnerei 
ge ignet, ſowie eine gutgehende Schank⸗ 
wirthſchaft, Thorn, Eulmer B t, 
Condukiſtraße, zu ver kaufen. 

Zu erfragen Kl. Moder. VBoruſtr. 14. 


emölbter Keller im Zwinger, und 
Stallung, dito St Ben Sol. 
373 Louis K allseher 


1 
Empfehle mich den geehrten 
Herrſchaften als 


Privatkoch. 


St. Nlorawski, 
Gerechteſtr. 5. 


— — > Der ee chen 


„LCaſſirerin“ 


der poln. Sprache u. d. Bug führung nöchtig 
ſucht per 1 Dezember d. St. 
Bewerb. muß big Stelle ihor bekl daben. 


Drogenhandlung H. Claass. 
Lehrling der Luſt har die Bäckerei 
7 


zu erlernen wünſcht 


P. Gehrz, 


Mel inſr. 87. 


Lehrlinge 
zur Uhrmocherei förnen eintreten bet 
Üb macher Leopold Kunz, 
Thorn, Brückenſtr. 27. 


Laden? 
DE 2 
mit kleiner Wohnung in guter Geſchäfts⸗ 


loge wird zum 1 Juli 90) zu miethen 
geſucht. Gefl. Offerten unter R. P. 100 


en die Expedition d. Zeitung erbeten. 


2 möbl. Jimmet 


zuſammen auch getreunt ſofort zu 
haben. Bäckerſtr. 11, part. 


Wohnung, 


3 Zimmer, Kammer, Küche und Zubehör mit 
Waſſerleitung iſt wegen Verſetzung des Miethers 
ſofort anderweitig zu verwiethen. 

Culmer Chauſſee 49. 


Möbl. Zimmer 


zu haden 


Brückeuftraße 16, 1 Treppe, rechts. 


3 Zimmer mit Balton, III. Etage, ſofort 
zu verm. Baderür. 2. Louls Kallsoher. 


201. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 

4. Klaſſe. Ziehung am 3. November 1899. (Nach m.) 

Nur die Gewinne Über 220 Mk. find in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 

60 203 (3000) 42 496 607 
302 7 9 437 617 53 785 
622 77 97 944 53 3144 276 411 (3000) 545 92 96 
(200) 902 90 4005 128 41 48 207 96 328 
5009 123 203 56 58 344 553 658 786 
905 62 6151 269 419 83 623 61 7127 
334 56 73 583 660 (40000) 753 958 


11129 57 222 86 357 


86 187 369 400 27 73 827 14058 87 280 304 442 725 
15011 116 409 46 60 549 60 90 680 723 
16070 79 106 248 362 68 87 431 598 721 41 
17018 168 231 312 414 701 46 872 946 52 18101 


(500) 288 372 82 (500) 416 69 524 37 45 1626 27 60 


20138 313 27 52 424 568 (1000) 611 855 977 2100097 
30 232 419 555 92 99 821 960 65 8 
606 716 70 819 20 72 79 916 70 23078 124 (300) 81 
234 44 (300) 336 536 699 24000 42 113 35 212 395 
72 729 65 846 72 
440 623 89 887 914 50 94 26019 130 253 457 531 756 


57 403 6 12 514 768 88 863 77 


X 31225 73 412 17 
32109 381 546 820 93 956 33087 


6 39 36200 367 74 97 426 719 911 
40 76 85 37028 47 214 (3000) 88 318 30 428 69 
754 (500) 877 943 72 38240 94 348 408 545 56 677 
760 857 (800) 906 87 39 41 97 488 620 52 82 742 935 

40128 30 40 73 230 49 319 43 77 88 90 (500) 469 


845 69 49.231 370 434 562 (1000) 850 57 

50059 125 (1000) 584 631 (1000) 973 79 51261 72 
325 87 (300) 600 (500) 57 770 52241 317 48 541 53 
626 856 53000 6 114 28 
971 75 54 143 81 157 305 57 95 665 702 75 997 85945 
145 378 (1000) 416 50 809 15 99 909 17 18 22 48 
56072 89 204 421 619 907 22 (1000) 57154 217 20 49 
521 684 93 790 813 34 959 


19 131 45 50 82 90 254 88 89 385 527 661 718 
55 521 
532 6411 22 238 381 
2.5415 65157 2 
66005 (3000) 237 87 572 


59 523 29 (1000) 609 64 806 52 68 98 69135 288 344 


PIE: 
279 502 84 639 58 802 29 54 


87191 355 479 510 34 41 
647 773 &00) 809 37 991 89009 450 73 760 69 96 973 
90979 415 43 511 54 57 814 52 983 (300) 91316 52 


447 535 650 56 58 95 751 99 816 (1000) 45 87 


96139 (300) 43 
(3000) 69 608 (500) 34 717 40 74 
34 320 (300) 55 669 820 966 
99164 289 374 427 46 98 579 682 981 
100415 61 546 59 72 
316 468 75 (500) 513 55 
240 306 92 594 (500) 658 60 712 839 (300) 50 913 21 
103136 243 56 88 355 87 514 742 63 85 95 


25 28 69 809 101021 89 (300) 
2 697 755 82 841 


104278 374 529 81 812 57 60 967 
57 367 428 41 501 70 71 
107044 143 245 360 (500) 400 624 
108261 328 65 514 641 705 90 (500) 855 


(3000) 974 914 1227 
94 2105 8 30 245 50 80 511 


123160 218 
56 (1000) 78 82 
68 83 96 8402 
9025 32 90 119 29 267 77 355 


400 (500) #529 
33 35 13058 


127063 74 


665 762 871 909 


(3000) 
823 (1000) 64 929 56 19060 
140109 94 
22079 128 281 337 930 69 


246 (300) 
25004 141 212 96 347 | 146246 (300) 


27231 74 406 656 59 889 918 30 28998 | (1000) 901 
562 (500) 816 64 69 984 29077 


(3000) 339 450 532 70 71 88 
520 (300) 773 806 
223 46 481 536 662 
73 75 97 34015 57 217 345 
(300) 66 967 35 63 296 413 39 
27 


925 69 


37 50 


4 ar E 790 932 54003 86 90 194 230 (1000) 316 470 587 732 76 195 220 28 9 566 92 768 876 ; 8 
45084 233 (300) 305 700 5 ee 1 55 N 91 32 76 41195 220 28 392 498 566 92 768 876 42085 228 58 776 861 970 
660 8 83 93 Yu 663 82 * 20 288 38181 DI Bol 363 574 94 689 709 43 282 (1000) 370 640 44059 73 (1000) 313 56 636 69 7 
600 8 83 93 919 83 90 166031 46 108 (68 302 452 502 21 = 1 89 „09 4076 282 (1000) 37 73 (1000) 513 56 636 63 71 
(500) 75 972 7 000 67 79 626 821 904 1670 . 5 72 467 530 65 760 70 45125 85 590 609 (3000) 35 73 
49015 142 401 (000) 6779 620 321 ne 88. 6) 34 62 82 86 (1000) 810 90 907 46064 591 667 756 865 70 
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9 89 459 54 
RE 
58.19 55 88 401 23 574 | 2 37 666 
(300) 290 367 68 78 89 91 517 180122 58 
881 909 
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92190 223 303 (800) 935 | ur 38 (500) 


412 22 69 70 


68191 209 


71351 422 724 924 39 


537 99 627 
46 234 (3000) 491 (500) 517 


408 (3000) 44 52 532 44 
76 900 30 36 86 81189 351 
43.98 808 (500) 11 13 (300) 47 


721 


277 


88 957 77 


84140 580 633 781 802 39 77 


645 53 88147 71 499 513 


95535 841 (300) 729 810 938 214307 438 50 
% Fe 408 612,80 873 
88 906 95114 278 318 ei (3000) 83 216053 77 291 345 563 820 > 212827 > 
open - 289 412 90 509 | 347 416 638 958 218483 3 0) 520 625 824 21917 


= 340 412 13 
97054 144 68 210 
98031 350 446 96 632 


108016 9718 381 


105131 203 
611 77 94 916 106125 95 
38 A 

602 à 500 M 
96 611 (3000) 62 (300) 753 


11041 108 17 324 42 406 771 98 801 111014 211 91 
95 354 525 37 90 665 91 827 957 112070 169 209 30 


Il. Etage, 
Wohnung von 3 Zimmern, Küche u. Zube, 
zu Der- ietben, Culmerſtraße 22, 


: Kin fein möblirtes Zimmer 

na orn gelegen i e > 
Brüdentrahe er ee 

ne von Freiherrn v. Kecum 


Wohnung SE 


Brombergerhr. 68/70 parterre 4 
Zimmer mit allem Zubehör, Pferde ⸗ 
Hall etc. it von ſofort oder I. Januar 
zu vermiethen. 

O. 13. Dietrich & Sohn. 


Herrschaftliche Wohnung 


Breiteſtraße 37, III. 5 Zimmer, Balkon, 
Küche und Nebengelaß iſt von ſofort oder 
1. Januar zu vermiethen. 
Thorn C. B. Dietrich & Sohn 
In meinem neuer bauten Haufe VB 
ſtraße 5 iſt eine 
elegante Wohnung 


in ni Etage v. 7 Zimmern, Badeeinrichtung, 7 


Balkon, Erker vom 1. Januar od. 1. April 
zu vermiethen. In der III. Etage iſt eine 
Wohnung von 3 reſp. 4 Zimmern nebſt 
Zubebör zu verwierben N. Levy. 


Herrſchaftliche 


Wohnung. 
Baderſtraße 28 iſt die erſte Etage, 
die nach vereinbarung mit — 
Miether renovirt werden ſoll, preis: 
werth zu vermiethen. Auf Wunſch 
Stallung für Pferde und Remiſe. 

Techniſches Bureau 
8 v. Zeuner 
„ III. Etage, 6 oder 9 31 ” 
DI, n ree, Speisek, Nadchenſinde⸗ 


gemein khehitäer Boden u Waſchküche, allem 
Zubehör von ſofort zu vermiethen. 


Baderßraße 2. 
Möbl. Wohnung 


mit auch ohne Bur ſchengelaßf von ſofort zu 
vermiethen. Gerſteuſtraße 10, 


86 327 518 617 38 (300) 908 113224 70 327 (1000) 455 
500) 512 78 776 836 (300) 
09 45 (300) 718 52 808 20 145023 74 114 (300) 296 
330 450 558 652 (1000) 907 97 116213 461 
59 715 818 117083 159 271 (500) 328 708 941 118061 
341 841 80 988 119007 292 381 419 733 45 

120181 533 948 
963 (500) 122063 76 95 200 60 400 665 754 925 41 


859 98 949 125039 99 215 347 411 609 28 727 872 
963 126100 97 442 590 664 (1000) 771 837 49 920 
216 338 (800) 
417 512 652 742 800 39 (1000) 129247 361 86 96 (300) 
467 577 608 881 

130059 110 428 715 35 80 890 984 
680 787 (1000) 892 
906 38 133008 245 564 82 90 631 748 898 948 64 
134133 227 57 85 (800) 483 617 701 46 (1000) 64 825 
(3000) 92 135042 563 646 831 43 92 136081 122 206 
368 421 60 556 684 971 
(300) 27 49 709 884 13806 61 571 74 652 937 139088 
133 93 516 647 


141337 409 543 908 74 32 142118 479 673 820 44 
143008 
144157 65 (3000) 76 527 792 1450411 4% 730 924 5 


325 (300) 505 41 98 614 778 84 939 45 
119 790 149056 302 407 10 12 (300) 38 556 96 838 59 


150136 214 82 334 462 851 
36 47 54 152 73 480 505 24 (500) 6°% 
810 94 153035 241 45 303 472 609 
76 95 618 65 831 62 98 921 
156478 530 38 625 (1000) 79 
31 633 767 835 91 910 72 


13 539 708 830 159073 


160 96 196 


1090) 407 556 61 694 97 
(300) 414 26 546 623 
(08 799 857 (1000) 912 65 

170375 96 622 71 
171308 455 612 722 62 82 837 


314 75 960 77 
178022 200 18 33 461 512 61 617 98 881 
2 179079 293 (00) 417 
271 348 408 86 527 41.80 751 84 85 
181016 31 41 
182074 210 544 (1000) 45 853 982 


185055 105 200 ( 00) ©6 306 30 604 983 
502 23 78 678 884 ; 
9 510 659 763 75 188025 219 (3000) 4186 695 189037 
391 681 742 849 


190150 380 427 57 605 39 745 (300) 879 90% 41 
191063 (500) 123 43 (1000) 71 261 343 423 63 81 532 * 
(38 (500) 96 746 859 192140 52 82 441 513 98 610 81 ! 
(6300) 835 97 193007 73 (1000) 178 255 325 554 647 


895 951 62 (1000) 
576 735 195051 58 69 215 32 348 78 403 31 600 C00) 
719 824 (500) 75 (500) 983 
197114 40 349 512 614 752 861 82 967 
605 (500) 91 944 199051 205 14360 740 807 75 (300) 947 
200032 112 35 234 (3000) 701 14 
613 17 744 830 901 63 
834 203510. 95 
204012 95 263 312 61 99 622 26 90 742 (1000) 822 33 
205:95 460 561 601 75 722 
597 915 207039 169 316 (1000) 419 645 67 94 7:2 820 
35 208267 76 (300) 454 502 700 (300) 830 87 (3000) 
€ 2 1 5 220 093 $ 
70 86261 92_380: 644.73 707. |: gone (dead) Bio ne 
974 (1000) 211010 95 
456 74 524 664 778 (500) 950 213082 88 260 8 427 


220006 153 63 85 
740 823 994 224082 342 43 790 225019 48 (300) 82 


Im Gewinnrade verblieben: 1 Gew. A 200000 Mk., 
1 a 100000 Mt., 1 à 75000 Mt., 
6 à 30000 Mk., 7 à 15000 Mk., 21 & 10 000 Mt., 

5000 Mk., 468 à 3000 Mk., 527 à 1000 Mt, 


In Haufe Friebrichkraße 8, 


114010 59 213 927 518 48 
1613 43 


121115 68 309 404 526 662 868 


124086 115 92 203 25 326 409 698 745 


76 539 605 965 128242 351 


131070 92 179 
132181 90 255 344 76 651 61 70 


137197 220 375 537 63 622 


(3000) 878 | 
241 373 91 565 66 636 721 910 88 (500) 


753 


190 220 (300) 86 91 667 871 951 


312 45 477 718 879 147198 262 (300) 
148071 371 


79 321 436 616 
99 700 (1000) 
15418? 489 523 
155086 87 220 28 877 
759 944 
158215 29 305 15 433 
286 477 501 762 93 800 6 76 


151047 


290 (500) 343 


163037 169 470 7 
165026 20 


167021 27 4 


168033 26 
169107 (300) 84 205 72 685 
77 85 (3000) s01 90 910 76 
172153 235 71 330 538 
2 75 901 74 79 174049 
70 942 64 78 83 173151 57 59 260 329 
300) 96 714 91 98 956 17600 96 124 

177050 136 43 78 215 56 82 445 64 


10 90 186 


( 


9 
din 


94 (3000) 905 12 33 


93 


d9 489 631 717 70 822 
18320 61 
595 728 52 
186115 5 


79 232 


184207 422 77 


313 


187077 


85 6 80 379 


194043 55 86 11: 
196170 430 530 790 822 
198515 437 
201433 505 #1 
160 580 697 
61 (3000 


2022655 348 84 
84 (5000) 


(94 


206535 4 


4 26 803 24 


530 47 51 687 701 
212034 254 


451 546 (500) 756 


1 à 50 000 Mt., 


Albrechtſraße iſt ein⸗ 
Souterrain-Wohnung, 

beſtehend aus 4 Stuben, Küche, Entree vo 

ſofort oder ſpäter zu verm. Näh. beim Po 


1 großen Lagerkeller 


nach der Mauerſtraße gelegen hat zu vermiethl 
H. Schulz, Culmerſtraße 22 


von 6 Hurst Bahn Men, 1 
zu verm. Schulſtr. 19/21, Ecke Mellienn“ 
Daſelbſt kleine Wohnung für 150 MET 


Wohnung lebe, Wavienne.S 
Alter Markt 27 2. Era , 


En'ree, Küche u. Zubehör billig zu vermiethe 
Näheres daſelbſt, 2 Treppen. 


Mellien- u. Uanaustr.-Eeke | 


vr 1 a je 6 Zimmer. 
€, Bad de. eventl. Pferdeſtall billigft BA 
dirmierhen. Näheres in der Exp. 2 80 


Herrſchaftliche Wohnung, 


Zimmer und Zubehör, ſowie große Gate 
veranda, auch Gartenbenutzung, zu vermi 


Bacheſtraße 9, part. N 


Eine freundliche Wohnung 


2 Zummer, Küche, allem Zubehör von 10 0 
zu veymielhen Bäckern rabe 


1 möbl. Zimmer 


nebſt Kabinet ift rom ſofort zu beg. 
Neuſtädt. Markt 19, 7 


Funda Wohnung, 


2 Stuben, Küche, Keller u. B 
von ſofort zu verm. Tuchmacherſtr. 


Herrschaftl. Wohnung 


2 Etage, vonftänd ie 
von 6-7 Zimmern, I. Etage 5138 


ren wirt, zu vermietben. 
Schul- u. Anellien ts. Ste I 


denſhuflige Wobnum, 


I. Etage, Bromberger⸗Vorſtadt, — 

1 155 vis 15 N . — 
mann bewohnt, pn 

zu vermiethen. Soppart, Bacheſtr. 17. 


2 

Bekanntmachung. 
Bei der hieſigen höheren Mädchenſchule iſt 

die Stelle eines Mittelſchullehrers von 
fogleich zu beſetzen. 

(Grundgehalt jährlich 1800 Mk., Mieths⸗ 
enſchädigung 400 bezw. 300 Mk, Alters- 
zulagen 150 Mk.) 

Bei der Penſionirung wird das volle Dienſt ⸗ 
alter ſeit der erſten Anſtellung im öffenilichen 
Schuldienſt angerechnet. 

Bewerber, welche die Prüfung als Mittels 
ſchullehrer beſtanden haben und die beſondere 
Befähigung für Deutſch beſitzen, wollen ihre 
Meldungen unter Beifüyuna ihrer Zeugniſſe 
und eines Lebenslaufs bis zum 25. No⸗ 
vember d. Is. bei uns einreichen. 

Wünſchenswerth iſt der Nachweis dei Bes 
ſähigung zur Ertheilung des katholiſchen Res 
ligions⸗Unterrichts. 

Thorn, den 25. Oktober 1899. 


Der Magiſtrat. 
Standesamt Thorn. 


Vom 24. Oktober bs ein ſchl. 3. November er. 
find gemeldet: 
Geburten. 

1. Tochter dem Bäcker weiſtrr Carl Seibicke. 
2. Tochter dem Sergeant im Fuß. Art.⸗Regt. 11 
Paul Görlich. 3, unehel. Sohn. 4 Sohn 
dem Bäcker Robert Lewandow ekt. 5. Tocher 
dem Wagenführer bei der elektr. Bahn Hermann 
Gotſch. 6. Sohn dem Lazareth⸗Inſpektor 
Auguſt Ulbrich. 7. Tochter dem Schneider 
Johann Muzalewsk'. 8. Sohn dem Schiffer 
Auguſt Preuß. 9. Tochter dem Bahnarbener 
Wilhelm Pyam. 10. Sohn dem Eigenthümer 
Theophil Kloſoweki. 11. Toch er dem See⸗ 
man Robert Fabricius. 12. Tochter dem 
Bautechniker Peter Bartel. 13. Sohn dem 
Maurergeſellen Fried ich Zitilnu. 14. Sohn 
dem Tiſchler Paul Krampig., 15. unehel. T. 
16, unehel. Sohn. 17. unehel. Tochter. 18. 
Sohn dem Arbeiter Thomas Buntkowski. 
19. Sohn dem Bremer Klemens Wagner 
20. Sohn dem Uhrmacher Leopold Kunz. 
21. Sohn dem Böttcher Ferdinand Bü th. 
22. Tochter dem B cefeldiv:bel im Inf ⸗Regt. 61 
Wilhelm Farchmin. 23. Tochter dem Schloſſer 
Hermann Klemin. 24. Tochter dem Schuh⸗ 
machergeſellen Karl Globiſch. 25. Sohn dem 
Schmied Auguſt Krüger. 26. unehel. Tochter. 
27. Sohn dem Königlichen Hauptmann Paul 
Bollmann 28. Tochter dem Bildhauer Joſeph 
Piatkiewicz. 29. Tochter dem Kellner Hugo 
Wloszniewski. 30. Tod ter dem Baugewerks⸗ 
meister Bruno Ulmer. 

Sterbefälle. 

1. Arbeiter Conſtantin Szezygielski, 32 J. 
7 M. 4 Tg. 2. Klempnergeſ. Franz Jehnichen, 
45 J 9 M. 21 Tg. 3. Arbeiurfrau Amalie 
Puſchmann, 49 J. 6 M. 25 Tg. 4. Paul 
Geiſeler, 3 M. 14 Tg. 5. Anna Abend, 8 Tg 
6. Arbeiter Paul Wisniewski, 65 J. 9 M. 
20 Tg. 7. Schuhmacherwittwe Suſanne Paul, 
760 J. 5 M. 25 Tg. 8. Musketier Guſtav 
Kraste, 19 J. 11 M. 18 Tg. 9. frühere 
Lehrer Anton Sowinski, 37 J. 4 M. 17 Tg. 
10. Geſängnißinſpektor Guſtav Breyer, 50 J. 
1 M. 16 Tg. 11. Fleiſchermeiſter Withelu⸗ 
Rapp, 29 J. 2 M. 8 Tg. 12. Margarethe 
Rattelsberger, 1 J 4 Tg. 13, Lehrerfrau 
Amalie Sieg, 52 J. 9 M. 20 Tg. 14. Arbeiter 
Carl Ziegenhagen, 20 J. 10 M. 15 Tg. 1“. 
Pionier Alber: Conrad, 21 J. 4 M. 25 Tg. 
10. Bruno Witkowski, 8 Tg. 17. Schiffs. 
gehilfenwitiwe Antonie Kirſchkowsti, 57 J 
6 M 22 Tg. 18. Kollegienraths-⸗Frau Bertha 
von Müller aus Altxandrowo 52 J. 3 M. 


24 Tg. 
Auf gebote. 

1. Ziegler Gufan Brodowski u. Marie 
Kielmann, beide Schönau. 2. Arbeiter Friedric, 
Springer u. Wiw. Caroline Winkowski geb. 
Zokoll, beide Marienau. 3. Arbeiter Johann 
Falkowoki⸗Biſch.⸗Papau u. Sophie Zielinski⸗ 
Culmſee. 4. Arbeiter Friedrich Murawski u. 
Thereſe Maa au, beide Rathsgrund. 5. 
Sergeant im af. Regt. 61 Franz Lipinsti 
u. Johannn Slutzk.⸗Kl. Grabau. 6. Werih⸗ 
ſchaftsinſpektor Ostar Hentſchel⸗Nieder Tſchirnau 
u. Maria Endemann. 7. Arbeiter Anaſtaſiue 
Gumowski⸗Gronowko u. Juliana Falkowski⸗ 
Moder, 8. Arbeiter Guſtav Gerbitz u. Johanna 
Erichſon, beide Charlottenburg. 9. Bahn ⸗ 
arbeiter Otto Bandelni u. Ida Marohn, beide 
Schirpiz. 10. Arbeiter Franz Borris⸗Kgl. 
Zellen u. Maria Gaſiorowski⸗Adl. Jellen. 
11. Militärkapellmeiſter Goufried Stork u 
Wilhelmine Klonmüller⸗Stutigart. 12. Arb. 
Johann Jelinski u Victoria Kwiatkowskt, 
beide Gierkowo. 13, Arbener Stanislaus 
Kaiczickt u. Johanna Miſchker, beide Bukowitz. 
14. Schloſſer Auguſt Berthold u. Augulır 
Habler, beite Rummelsburg. 15. Schiffsgehilfe 
Joſeph Smwierst u. Suſanng Ciechanows ki. 
16, Arbeiter Julius Nowad-Gr. Schönbrück 
u. Anna Radtike-Gubin. 17. Kaufmann Franz 
Wieſe u. Clara Ornaß⸗Pelplin. 18. Maurer 
Philipp Jagodzinski u. Agathe Jawortzki⸗ 
Moder. 19. Arbeiter Franz Florkowski u. 
Anna Nuwak, beide Gut Waldau. 20. Arb. 
Theodor Skrzypinski⸗Supponin u. Julianna 
Gubiszewski⸗Grabowo guro. 21. Zimme!⸗ 
. Guſtav Abraham⸗Garnſeedorf u. Maria 
owalkowski⸗Garnſee Abbau. 22. Sanitäts 
jergeant im Inf. Regt. 61 Auguſt Demmich 
u. Anna Geide⸗Col. Weißhof. 23. Arbeiter 
Johanna Witkowski u. Throdora Komorowski⸗ 
Podgorz. 24. Freigärtnerſohn Joſeph Helios⸗ 
Liebichau u. Katharina Hadam⸗Sternal itz. 
25. Arbeiter Franz Goralskt u. Johanna 
Kotomski, beide Dorf Slupp. 26. Arbeiter 
Ernft Schmidt u. Anna Humboldt, beide 


Nabern. 
Ehe ſchlicſungen. 

1. Tiſchler Berrhard Schoenſee⸗Mocker mit 
Marta Reiß. 2. Maſchinenmeiſter Franz 
Gorczewiez mit Wanda Maczkiewie. 3 Arb. 
Joſeph Nowacki⸗Mocker mit Marianna 
Lewandowski. 4. Scneidergejelle Eduard 
Roſſol mit Marianna Lewandowski. 5. Arb 
Johann Ridwelsti mii Victrria Las kowsti. 


Ziegelei- Einrichtungen 
ſabricirt als langjägrige Spezlaluät in er⸗ 
probter, anerkannt muſterhafter Con- 
struktion unter unbedingter Garantie fü 
unübertroffene Leinung und Vauerhafligkeit; 
eben ſo 

Dampfmaschinen 
mit Präciſians- Steuerungen in gediegendſter 
Banart und Ausführung. 


Emil Streblow, 


Maſchmnenfabrit und Eijengicherei 
in Sommerfeld (Laujıp). 
—.— und hervorragende Anerkennungen 
en. 


empfiehlt 


Nachſtehende 


Oeffentliche Aufforderung. 


Die diesjährigen Herbſt⸗Kontrollver ammlangen im Kreiſe Thorn finden ſtatt: 


In Podgerz am 8. Nor ew ber 9 Uhr Vo mittags. 

Ouſot chin em 8. Ni wber 1 Uh Nachmittags. 

Steinau am 9. November 8 Unr Vormutags, (Gaſtwerih Harbarth) 

„ Culmſee 18 am 9. Note ber 12% Nachmiiags für die Landberölke ung. 


„ Culmiee E am 10. November 8 Uh Vormittags für die Stadꝛb völkerung. 
> 

„ Bi glau am 1k. November 1 Uhr Bormlıt:gs. 

„ Pe ſau em 16. November 9˙ Uhr Bormitta 8. 

„ Ton]? g am 16. November 3 Uh Nachmittags für de Landbevö ke ung mit den 
5 anfangs bua ſtab en A bis K. 

„Th rn 2 am 17 Node nder 9 Uhr Vormittags für die Lan dderölkerung wii ten 
2 25 Anfangsbuchßaben L b 3 2 

„ Thornſ s? em 7. November 3 Uor Nachmutags für die Stadſbevölkerung mit den 
a A fongsbuchaben A ds K 

„ Thon am 18. Nore aber 9 Üh⸗ Bor mittage für die Sed bevölkerung mit den 
Ro A fanasduchſtaben L bis Z 
> 

„ Leibiiſo am 18. Nover ber 3 Uh Nochmittege. 


Zu dieſen Kontrolverſammlungen haben zu erſcheinen: 

1. die Offiziere, Sanitätsoffiziere und oberen Militärbeamten der Reſerve. Denſelben 
wird eine ſchrift lich e Aufforderung zu den Kontrollverſammlungen nicht zugehen. 

Anzug der Oſſiziere iſt der kleine Dienſtanzug (Mütze). 

2. Sämmtliche Reſerviſten. 

3. Die zur Dispoſition der Truppentheile beurlaubten Mannſchaften. 

4. Die zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften. 

5. Die Halbinvaliden, ſowie die nur als garniſondienſtfähig anerkannten Maanſchaften, 
ſoweir ſie der Reſerve angehören. € 

6. Die im Jahre 1887 in der Zeit vom 1. April bis 30. September eingetretenen 

We erhrleute, ſoweit ſie nicht mit Nachdienen beftraft ſind, behufs Ueberführung zur 

Landwehr II. Aufgebots. 2 

Mannſchaften, welche ohne genügende Entſchuldigung ausbleiben, 
werden mit Arreſt beſtraft. 

Mannſchaften, deren Gewerbe längeres Reiſen mit ſich bringt, insbeſondere Schiffer 
Flöße ec. find verpflichtet, wenn ſie den Kontrollverſammlungen nicht beiwohnen können, bis 
zum 15. November d. J. dem betreffenden Hauptmelde⸗Amt oder Meldeamt des Bezirkskommandos 
ihren zeitigen Aufenthaltsort anzuzeigen, damit das Bezirkskommando auf dieſe Weiſe 
Kenntniß von ihrer Exiſtenz erhält. s 

Sümmtliche Maunſchaften haben ihre Militärpapiere auch alle 
etwa in ihren Händen befindlichen Geſtellungsbefehle mitzubringen. 

Befreiungen von den Kontrollverſammlungen können nur durch das Bezirkommando 
durch Vermittelung des Hauptmelde- Amts oder Melde⸗ Amts 
ertheilt werden. 8 

Die Geſuche müſſen hinreichend begründet ſein. 

In Krankheits- oder ſonſtigen plötzlich eintretenden dringenden Fällen, welche durch 
die Ortspolizei⸗Behörden (bei Beamten durch ihre vorgeſetzte Civilbehörde) beſcheinigt werden 
müſſen, iſt die Entbindung von der Beiwohnung der Kontrollverſammlung rechtzeitig bei dem 
betreffenden Hauptmeldeamt oder Meldeamt zu beantragen. 

Wer jr unvorhergeſehen von der Theilnahme an der Kontrollverſammlung abgehalten 
wird, daß ein Befreiungsge uch nicht mehr rechtzeitig eingereicht werden kann, muß ſpäteſtens 
bei Beginn der Kontroll⸗Verſammlung eine Beſcheinigung der Orts- oder Polizeibehörde 
vorlegen laſſen, welche den Fehinderungsgrund genau darlegt. 

Später eingereichte Atteſte können in der Regel als genügende Entſchuldigung nich 
angeſehen werden. 

Wer in Folge verſpäteter Eingabe auf fein Befreiungsgeſuch bis zur Kontroll: 
Verſammlung noch keinen Beſcheld erhalten haben ſollte, hat zur Verſammlung zu erſcheinen. 

Es wird daher im eigenen Intereſſe darauf hingewieſen, etwaige nothwendige 
Befreiungs & juche möglichſt früh zur Vorlage zu bringen. 2 

„Das Erſcheinen der Mannſchaften auf anderen Kontrollplätzen iſt 
unzuläſſig und wird beſtraft, falls der Betreffende hierzu nicht die Genehmigung 
des Hauptmeldeamts oder Meldeamts vorher erhalten hat. 

Es wird im Mebrigen auf genaue Befolgung aller in dem Militärpaß vorgedruckten 
Beſtimmungen noch beſonders hingewieſen. 

Thorn, den 16. Okober 1899 


Königliches Bezirks- Kommando. 
wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 
Thorn, den 19. Oktober 1899. 


Der Magiſtrat. 
Preußiſche Renten⸗Perſichrtungs⸗Auſtalt, 


1838 gegründet, unter beſonderer Staatsauſſicht ſtehend. 
Vermögen: 100 Millionen Mark. Rentenverſicherung zur Erhö ung des Ein,ommenz 
1896 gezahlte Reuten: 3713000 Mark. Kapitalberſicherung (für Ausſteue! 
Militairdienſt, Studium). Oeffentliche Sparkaſſe. 

Geſchäftspläne und nähere Auskunft bei: P, Pape in Danzig, Ankerſchmiede⸗ 
gaſſe, Benno Richter, Stadtrath in Thorn. (212) 


Deutſche Hausfrauen! 
Der Winter ſteht vor der Thüre! 


Die in ihrem Kampfe um's Daſein ſchwer ringenden armen 


Thüringer Handweber bitten um Arbeit! 


Dieſelben bieten an: 
Tiſchtücher, Servietten, Taſchentücher, Hand- und Küchentücher, 
Scheuertücher, Rein⸗ und Halb⸗Leinen, e Bettköpers u. 
Drells, Halbwollene Kleiderſtoffe, Altthüringiſche und Spruch⸗ 

decken, Kyffhäuſer⸗Decken u. ſ. w. 

Sämmtliche Waaren find gute Handfabrikate. Viele tauſend Anerkennungs⸗ 
ſchreiben liegen vor. Muſter u. Preisverzeichniſſe ſtehen auf Wunſch 
portofrei zu Dienſten; bitte verlangen Sie dieſelben! 


Thüringer Weber⸗Verein, Gotha 


Vorſitzender C. F. Grübel, 
Kaufmann und Landtags⸗Abgeordneter. 


Möbel, Spiegel . Polflerwaaren 
K. Schall 


Thorn. Schillerstrasse Capezierer Tuorn, Schillerstrasse | 


seine grossen Vorräthe in allen Holzarten und neuesten 
Mustern in geschmackvoller Ausführung zu den an- 
erkannt billigsten Preisen. 


Komplette Zimmereinrichtungen 


in der Neuzeit entsprechenden Facons stehen stets fertig 
Eigene Tapezierwerkſtatt und Tiſchlerei im Haufe. 


2 


Inowrazlawer Sonl- 


5 Römisch Irische F. 
5 Wannen- 
4% Douche- 
U 5 i 


äder. 
W. Boeticher“ Bade-Auſtalt 


Baderstrasse 14. 


Heilung 


Anden Alle, die an den Folg. ingendI. 
Berirrung., Geſchlechtskraukheiten 
veralt. Harnköhr., Biajenleid., Aus: 
Nüfien, Flechten, Syphilis, neck 
b., Sch e 


Ib: u », 
ec no die 


Homöopathische Anstalt 


eie est. Legere le 
Belehrendes Buch 50 Pfg. 
Nach Auswärts brieflich. 


jani kreuzs., v. 380 Mk. an 

Malus, Ohne Anz 15 Mk. mon 
Franco 4 wöch. Probesend. 

M. Horwitz. Berlin. Neanderstr 16 


— [UL — 


32 Steintohlen 58 


aute Marke 

empfiehlt ri Haus 
Gustav Ackermann. 
ie müssen sicheeee 


vor einer überm. Vergrößer. rer Famiſie 
ſchügen. Dies find Sie ſich ſelbſt, Ihr. Frau 
u. Ihr. Kind. ſchuld. Lesen Sie unbed. äuß. 
lehrt. Buch. Preis nur 70 Pfg. (sonst 1,70 M.) 
R. Oschmann, Konstanz E. 52. 


12000 Mk. 


zu 5% auf ſictere Hypothek am 1. Dezen ber 
oder I. Januar 1900 zu vergeben. Näßeres 
durch die Erp-dir on d. Big 


Beabſichnige mein 


N Grundſtück 


Gartenſtr. für 10 000 Mt. zu verkauf. 
Gehrz, Mellienſtraße. 


Ein Gasofen 


u kaufen geſucht. Offert. mit 
Preisangabe unter L. M. in die 
Exped. der „Thorner Zeitung“ 
erbeten. 


erſtes Haus am Platze in einer Stadt 
Pommerns iſt für 95 000 Mk. bei einer 
Anzahlung von 25—30 000 Mk. zu 
verkaufen. 

Offerten erbeten unter O. 12 in d. 
Expedition d. Zeitung. 


Alte Brodſtelle. 


Meine Bäckerei iſt p. 1. Januar 1900 
zu verpachten. 


A. Roggatz, Bädermeifter. 


Beites 
Berlin. Braten-Schmalz 
Mf. 38 p. Orr. 
Geräuch, fetten Speck 
Y. f. 46 p. Ct. 


empfiehlt in bekann er Güte. 
F. W. Klingebeil. 
F auffurt a O 


Berliner 
Wasch- u. Plätt-Anstalı 
Jostellungen per Pestkarse 
J. Globig, lein Ascher 

Guten kräftigen 


Mittagstiſch 


in und außer dem Hau ſe zu ſoliden Preiſen 
empfiehlt 


“Der Unterzeichnete leitet den Verein kaufmänniſch ohne Vergütung. ug S. Cylkowskl, Hotel Muſeum. 


Verein 5 
zur Unterstützung durch Arbeit. 
Verkaufslokal- Schilleriraße 4. 


Reiche Auswahl an 
Schürzen, Strümpfen, Hemden, Jacken, 
Beinkleidern, Schenertüchern, Häkel⸗ 
arbeiten u. ſ. w. vorräthig. 
Beſtellur gen auf Lerdwäſche, Hätel⸗, Strick⸗ 
Sidarb:iten und dergl. werden gewiſſenhaft 


43 und ſchnell ausgeführt. 


Der Vorstand. 


Ppotographiſches Atelier 


Kruse & Carstensen, 
Schloßſtraße 4 


vis-a-vis dem Schützengarten. 


Nerrenmoden 


für Jerbst und Winter. 


Täglich Eingang neuer Stoffe. 


Artushof. 


Corned Beef, 2 pfd. Büchſe 1,20 
Corned Port, 2 „ a . 150 
Schweinefleiſch 

Se ande 2 Pid. Büchſe 5,— 
rüſtück⸗Hunge 1 „ 5 1.50 


ummer, ſeinſte Marte 

1 DB. Nee ere 
Sardinen, (Marke Phillippe u. Canand) 

Ser Fe 
Marte pellier Freres, Büchſe 0,70 


Franz. Sardinen, Büchſe 0,45 
ankf. Würſte, Büchſe 12 Stück 120 
rankf. Würſte „ 40 „ 4,50 
raunſchweiger | 

Rügenwalder Pid. - 1,50 

Cervelatwurſt 5 

Trüffelleberwurſt Pid. - 1— 

Caviar | pin, 8.— 


grob körnig 


Maggi⸗Suppen⸗Würze 

in Original Flaſchen & Mark 

0,55 0,65 1,0 1,80 5,20 6,— 
Nachgefüllt 

0,25 0,45 0,70 1,65 


Kufeke's Kindermehl pfd. 2 
Unorr's Bafermehfl „ * 
Unorr's Erbswürſte „ 0,0 
aferflocken een: 0,20 
ondenfirte Milch, Büchſe 0,0 
Haferkacao pföd. 100 


Carl Satriss 


Schuhmacherſtr. 20. 


1 kleines Zimmer 


a. Wuuſch m. Beni. zu verm. Bäckerſtr. 47. 
Kirchliche Auchtichten. 


(Re formationsfeſt.) 


Am 28. Sonntag u. Trinitatis 5. Novber 1899, 


Hädt. evang. Kirche. 


. Alt 
Vorm. 9¼ Uhr: Herr Pfarrer Jacobi. 


Abends 6 Uhr: Herr Pfarrer Stachowitz. 
Kollekte für den Haupt⸗Verein der deutſchen 
Lutherſtiftung. i 


euſtädt. euang. Kirche 
Vormittags 9 Uhr: Gottes dienſt. 


Herr Pfarrer Heuer. 
Nachher Beichte und Abendmahl. 
Kollekte für die Lutherſtiftung. 
Nachmittags 5 Uhr: Jahresfeſt des Guſtav 


Adolf⸗Vereins. 
Herr Prediger Arndt. 


Sarniſonkirche. 
Vorm. 10% Uhr: eben 

Herr Diviſionspfarrer Strauß. 
Nachm. 2 Uhr: Kindergottes dienſt. 

Herr Diwiſtonspfarrer Strauß. 


Evang. luth. Kirche. 

Vormittags 9½ Uhr: Gotiesdienſt. 
0 Herr Superintendent Rehm. 

Nachmittags 3 Uhr: Katechtſatlon. 
Herr Hilfsprediger Rudeloff. 


Reformirte Gemeinde zu 


Thorn. a 
Vormittags 10 Uhr: Gottesdienſt in der Aula 


des Gymnaſiums. 
Herr Prediger Arndt. 


Mäbcheuſchule zu Worker. 


Nachmittags 5 Ühr: Gontesdienſt. 3 


Herr Pfarter Heuer. 


Evang. luth. Kirche in Mocker. 
Vormittags 9½ Uhr: Gottesdienſt. 
Herr Paſtor Meyer. 
Nachmittags 3 Uhr: Derſelbe. 


Evang. Kirche zu Pobgorz. 2 
Vorm. 110 för; Beichte, 10 Uhr: Gottez⸗ 


dienſt, dann Abendmahl. 
Kollekte für die Luther⸗Stiftung. 
Herr Pfarrer Endemann. 
Evang. Kir emeinde Gr 
Vorm. 19 te in Kompar ie. 
Herr Pfarrer Ullmann. 
Kollekte für die deutſche Lurherftifiung. 


Nachmitlags 3 Uhr: N in Schillno. j 


Nachher Beichte und heil. Abendmahl. 
Herr Pfarrer Ullmann. 


10 
0,50 


ur 


* 
dr 
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Das Ausstattungs-Magazin für Möbel, Spiegel und Polsterwaare 


vo 


neueſter Mode 
ſowi ! 5 50 
ER b3 . * E 
Nähr und UNZ 1 uU 4 | 
Umſtands S J 8 
Gorſetz = | . e * 
nach ſanitären = 
. Tischlermeister, F 
en! 8 L. 
1 — N 5 
Büstenhalter | Wollmarkt 3, Bromberg. Wollmark 3, & 
| j Corſelſchoner u empfiehlt Pi 
3 a een 5-5 seine grossen Yorräthe in allen Holzarten und neuesten Mustern E 
gewin 8 Littauer © in geschmackvoller Ausführung unter Garantie nur gediegener und guter Arbeit 
5 8 zu den anerkannt billigsten Preisen. E 
Altstädtischer Markt 25. E Complette Zimmer- Einrichtungen 3 
— | in stylgerechten, allen Anforderungen der Neuzeit entsprechenden Facons stehen stets fertig. 8 
Eigene Tapezierwerkstatt u. Tischlerei im Hause unter persönlicher Leitung. 8 
. Nach ausserhalb Franco-Lieferung. ? 
— 8 I: * 


Uhren! Goldwaaren! Brillen! 


l 
Wagenfabrit 


ma 


Beſte und billigſte Bezugsquelle! ag 


Louis Joseph, Seglerſtraße 29. 


Silberne Herren und Damen-Uhren von 12 Wk. an. Goldene 


Kostenlose Aufstellung der Möbel durch Sachverständige. 


Das zur A. Standarski'ſchen Konkursmaſſe gehörige Reſtau⸗ 
rationsgrundſtück 


Uiotoria-Garten 


offerirt fein großes Lager von 7 Damenuhren, 10 ung 16, 20 00 at Goldene Herren- in Thorn ſoll ſofort 
uhren, Unter, 4 , 50 180 Mk. Nickeluhren, Stück von 5 Ml. an d N . 
Arbeits- Bu a ae hie e — — N Kuna H a Sn verfauft werden. 
zu igen Preiſen. 7 ö A billiger wie in jedem unreellen Aus verkauf. aſſiv goldene Trau⸗ ück liegt ! i 3 8 er Stadt. ar x 2 
Be 9 in i % Ya Jringe, geſtempelt, Paar von 12 Mk. an ſte. s vorräthig goldplattirt, Straßenbaß e . FFT 
Bu paraturen e 4 S I Paar von 3 Mf. an. — Brillen und Pincenez in allen Melallorte: S zn und beſteht aus 


mit prima Rathenower Gläſern von 1 Mk. an. 


fauber, ſchnell und billig. 8 
echt import. loſe 


Thee +: 


von Mk. 1,50 pr. ½ Ko. 
30 ar. 15 Pf. m 


Thee russisch 


in Original⸗Pack, a !/ı, ½, ¼ Pfd. 


C. Al. Schultz haber J. Zawitaj 


Bromberg, 
Bahnhofstrasse 65. 
Metall- u. Bronce-Giesserci. 
Kabrik 


Ruſſ. 
Samowar neuester Konstruktion ganze Lei- 
(Theemaſchinen) tungen leicht mit Bürste zu reinigen. 
y 4130 Fertige Apparate stets auf Lager 
2 laut illuſtr. Preisliste. oder in N Zeit lieterbar. 
Cacao Sämmtliche Reparaturen werden 


gut und billig ausgeführt. 
echten holländischen, 
reinen, à Mk. 2,20 


Preiscourante gratis. 


Bei Bestellungen 


bitte 
17 u . g 
p. la Ko. um Irrthümer zu vermeiden, aut 

offerirt Strasse u. Hausnummer zu achten. 


Russische Thee-Handlung 


B. Hozakowski, Thorn 


Reparaturen en 
Übren, Goldwaaren und Brillen wie bekannt ſchnell, feuber und bill ic. 


großem Geſellſchaftsgarten, 

Theater⸗ und Coneertſaal, 

Wohngebäude mit kleinem Saal, | 

Reſtaurations⸗ u. Wirthſchaftsräumen, 
Kegelbahn ze. 


Beſichtigung des Grundſtücks kann jeder Zeit, nach vorheriger Meldung beim 
unterzeichneten Verwalter, erfolgen. 

Schriftliche Angebote werden bis zum 17. November d. J. bei 
dem Unterzeichneten, bei dem auch die Verkaufsbedingungen einzuſehen ſind, ent⸗ 
gegen genommen. 

Mit dem Angebot iſt eine Bietungsſicherheit von 4000 Mark zu hinterlegen. 


Der Konkursverwalter. | 
Robert Goewe, Thorn. 


a 
eee e eee 
Münchener 


Loewen bräu. 


Generalvertreter: Georg Voss. Thorn. 
"Terkauf in Gebinden von 15 bis 100 Liter. 


Ausschank Baderstrasse No. 18. 


Bruckenstrasse. 
(vis-a-vis „Hotel Schwarzer Adler“.) 
ee etel ScehFarzer Adler.) 


Enorm billig! 
Aechtheit und Reinheit ſämmtlicher 
Weine garantirt. p. Ft. 71, Ltr 


Königsherget, Maschinen. Fabrik Ab. 


Dampfmaschinen, Dampfkessel 
Mahl: und Schneidemühlen-Anlasen 


e 


A M. —.65 
— CCCC1CCC er 
Nalags rene Kanten.. 110 EEE reer 


ga, brauner Kranken nein „ 
Madeira, hochſeiner, von der 


Inſel 3 „» 1.2. Einem geehrten Publikum von Thorn und Umgegend die ergebene Anzeige, 
Ebert , goldfarbig, fein fein „ 71), daß ich mein 5 ö 5 a en 
Marſala, großartiger Wein. „ 1.20 0 
Dune Vermonth, ädter - > - . . Maler⸗ Ge a t 
Valdepennas, herber Magenwein „ 1 — * N 
—— Bor deaux'ype, fein „ —.55 nebſt 

oſelwein, rein 'r Tiſd wein „ 50 — 5 
Rheinwein Sekt „ 1.20 2 i 
Himbeer-Eyrnp, prachtvoll p. Ltr. „ 108 Stuck Gießerei 


nach meinem neu erworbenen Grundſtück 


Coppernicusſtraße Ur. 39 Er 


verlegt habe und bitte ich, mir das bisher geſchenkte Vertrauen auch fernerhin gütigſt 
bewahren zu wollen. 
2 Auf mein bedeutendes Lager von 


— Tapeten und Borde 


in neueſten Muſtern zu den billigſten Preiſen mache noch ganz beſonders 


aufmerkſam. 
| L. Zahn, Malermeiſter. 
2 ee eee eee 


alles incl. Glas, Verpackung frei, Verſand ab 
dier gegen Nachnahme Bei vorheriger Caſſa⸗ 
einf. 2% Sconto und Geldportovergütung. | 
* re 
Richard Kox, Peininport, 
Duisburg a. Rh. 
— 


Arnold Loewenberg 
Thorn, 


Brückenstrasse 6. 


e 


Gebrüder Pichert 


. Gesellschaft mit beschränkter Haftung, 
Thorn. Culmsee. 
Asphalt- Dachpappen- u. Holzcement- Fabrik 
Bedachungs- u. Asphaltirungs-Geschäft 
Verlegung von Stabfussboden 
WER" Mürtelwerk und Schieferschleiferei Ex 
Lager sämmtlicher Baumaterialien 


7 


7 
7 
N 
> 
9 
7 Y 
2 


Getreide-, Produkten-, Wolle-, Saaten- 
& Commissions-Geschäft 


Bleichsucht — Nervosität — Verdauungsstöru ger gg 


Pilulae roborantes Selle, organisch-animalisches Eisenpräparat, di 


5 2 110 (In 
Speeialität : Braugerste 1 wer biggungen nicht gestörten Salze des Blutes und des Fleischsaftes enthaltend. 
ir Drei Pillen entsprechen 2 Gramm Blut und 1 Gramm fettfreiem  Muskelfleisch. 
Reichskank-Giro.Conto. Von ausgezeichneter Wirkung bei allen Krankheitserscheinungen, welche durch 
nicht normale Blutbildung veranlasst werden. Herr Dr. Zacharias schliesst 
seine Kritik in der medicinischen Zeitung: „Meinen Herren Collegen kann ich 


nicht dringend genug die Verordnung der Pilulae roborantes Selle anrathen.“ — 
Nach Orten, in welchen die Pilulae roborantes Selle nicht zu haben sein sollten, 
postfrei zu Originalpreisen von der privilegirten Apotheke in Korten. 
Provinz Posen, zu beziehen, A Schachtel 1,50.M. . * 


Wir zahlen bis auf Weiteres 
für Depoſiteugelder 


2 Depot Thorn, T ‚Öwen-A potheke. 


Stammzüchterei der großen weißen | 


— Edelschweine us 


(Horkihtre) der Domaine Friedrichswerth (S.⸗Kob.⸗-Gotha), 
Friedrichswerth. 
Auf allen beſchickten Ausſtellungen höchfte Preiſe. Allein euf den Aus⸗ 


Station 


1 % bei eintägiger Kündigung 


ſtellungen der Deutſchen Landwirthſchafts⸗Geſellſchaft 


% „ monatlicher 57 1275 Preiſe. ug 

4½ % „ dreimonatl. 1 £ + N il ki Solide Die gecrbe beſteht in Suden 100 1885 Zuchtziel ift bei ebener 
Prei iner d Konſtitution: v ter Kö „Schnel wüchſigkei Süd: 

Norddeutsche Creditanstalt IMST JNASHOWSKL, | Freie MI acc Bucnden: Inaetmnse Kometen, Saneizierans us cr 


Filiale Thorn. 
Berlege mein 


Seiler⸗Geſchäft 
von der Breiteſtraße nach der 


Culmerſtraße 7. 


H. Weiss, Seilermeilter. | 


Uhrmacher, 


Bacheſtraße 2, Bacheſtraße 2. 


Gold- u. Silber-Broschen, 
j Ohrringe, 


Damen- und Herren-Uhren, 


Wand-Uhren u. Wecker 
n jeoer Pielslage. u 
Reparaturen werden äußerſt ſorgfältig ausgeführt. 


Uhrketten, Kreuze, 


rein & 


Reichhaltiges Lager in Uhren u. Goldwaaren, 


| Ringe, Hals- und 
Hänge - Uhren, Regulateure, |Fächerketten Cravattennadeln 


Manschettenknöpfe. 


er utLörucerer Ernst 


3—3 Monate alte Eber 60 Mk., Sauen 50 Mk. 
3—4 77 7 ” 80 * 7 70 * 
(Zuchtthiere 1 Mark pro Stück S'allgeld dem Wärter.) 
m Proſpekt mm 
welcher Näheres über Aufzucht, Fütterung und Verſandbedingungen enthält, 


gratis und franko. 1 
Friedrichswerth, 1898. N 
Kid. Meyer, 
3079 Domainenrath. 
mbeck, Tha:ı 


